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05 
Pirmasenser Straße 16 
Name: Rosenstiel, Abraham genannt „Frumel“ 
Geboren: 1829 
Gestorben: 1924; beerdigt jüdischer Friedhof Busenberg, Grabstein 8.10 
Beruf: Vieh- und Getreidehändler 
Wohnort: Dahn 

Verheiratet mit: 
Name nicht bekannt 

Abraham hatte zwei Söhne: 
1. Julius Rosenstiel, geboren 1857, gestorben 1932, beerdigt jüdischer Friedhof Busenberg, 

Grabstein 9.7 
2. Theodor Rosenstiel 

Zu 1. 
Name: Rosenstiel, Julius hatte drei Kinder: 

1. ) Berta 
2. ) Helene, ledig, wohnte bei ihrer Schwester Elsa, Dahn, Weißenburger-Straße 2 

Holocaustopfer 
3. Elsa verheiratet mit Julius Levy, Dahn, Weißenburger-Straße 2 

Holocaustopfer 
(→ Siehe dazu unter: 14 Weißenburger Straße 2 – Levy, Julius) 

Zu 2. 
Name: Rosenstiel, Theodor genannt „Frumel“ 
Geboren: 1865 in Dahn 
Gestorben: 27.02.1944 in Chicago/USA 
Beruf: Vieh- und Getreidehändler 
Wohnort: Dahn, Pirmasenser Straße 16 
Verzogen: Ende der 1930er Jahren mit seiner Familie in die USA emigriert 

Verheiratet mit: 
Frieda, geborene Feibelmann, aus Rülzheim 
Gestorben: 1931, beerdigt jüdischer Friedhof Busenberg 
Frieda Rosenstiel war als gute Köchin und intelligente Frau bekannt. 
Im Alter saß sie im Rollstuhl. 

In Dahn waren Vater Theodor und Sohn Otto unter dem Namen „Frumel“ bekannt. 
In den 1920er Jahren war Theodor 3. Vorsitzender im Dahner Synagogenvorstand. 
Theodor liebte den Kautabak und besaß eine auffallend große Nase. 
Vater Theodor und Sohn Otto haben mit Frucht (Roggen, Hafer, Gerste usw.) gehandelt und 
einen Viehhandel betrieben. 
Sie besaßen Stallungen und Scheune für die eigene Viehhaltung. 
Über die Gewohnheiten von Vater und Sohn kursierten in Dahn diverse Anekdoten. 
(→ Siehe dazu unter: Anekdoten) 

Kinder: 
Theodor und Frieda Rosenstiel hatten drei Söhne: 
1. Fritz Rosenstiel, er ist schon frühzeitig in die USA/Chicago ausgewandert. 
2. Adolf Rosenstiel (keine weitere Kenntnis) 
3. Otto Rosenstiel 

Zu 3. 
Rosenstiel, Otto 
In 1. Ehe war Otto Rosenstiel mit Selma, geborene Wachenheimer, verheiratet. 
Otto und Selma hatten zwei Kinder: 

1. Erich, geboren 1925/26 in Dahn, er ist in die USA emigriert. 
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2. NN geboren 1926/27 (keine weitere Kenntnis) 

Otto und Selma wurden noch in Dahn geschieden. 
In 2. Ehe war Otto mit Ilse, geborene Alexander, Illingen/Saarland, verheiratet. 
Otto und Ilse Rosenstiel hatten keine Kinder. 
Otto Rosenstiel ist in die USA emigriert und hat den Namen Ross angenommen. 
Er ist in den USA gestorben. 

Abraham Rosenstiel hatte einen Bruder Jakob Rosenstiel 
Geboren: 1832 
Gestorben: 1907; beerdigt jüdischer Friedhof Busenberg, Grabstein 7.4 
(→ Siehe dazu unter: 12 Marktstraße 24 - Rosenstiel, Sigmund) 

Das Haus heute: 
Thomas Maier & Partner 
Steuerberater, Rechtsanwalt mbB 
Pirmasenser Straße 16-18 

Quellen: 
- Die Angaben stammen im Wesentlichen von Meta Serrand, geborene Rosenstiel, 

Interview vom 25.10.1993ff 
Levy, Karl-Heinz, New York, USA, 10.10.1994 

- Romer, Alice, geborene Levy, Dahn/USA, 19.09.1995 
- Loreth, Josefa, Dahn, Vogelsberg, (Anekdoten) 1988 
- Johann, Alfred, Dahn Informationen, 1988/89 
- Schantz, Lina, Dahn, Informationen 1991 

 
Fotos: 

 

 

2

Karl-Heinz Levy steht 1995 dort,  
wo das Haus vorm Abriss gestanden hat, 
O.Weber

Das Haus 1979. Das Haus wurde 
1983-84 abgebrochen,  
Archiv Theo/Peter Zwick

Das Haus 2024, O.Weber
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